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(Nr. 2876.) Ulerhdchfte Kabinetdordber vom 5. Juli 1847., bad Werbot der Fifcherei in
ben Gawdffern bder Rbeinproviny auf bem linten Rheinufer, in weldyen
bie Forelle bie vorberrfchende Fifchgattung ift, in den TMonaten
Ottober und November betreffend.

3(1) beftimme auf Jbren Antrag vom 13. Juni cr., baf in ben Gewdffern
ber Rbeinproving auf dem linfen Rbeinufer, in welden die Forelle bie vor-
berrfchende Fifhgattung ift, fortan nidyt mebr von Anfang Februar bis Mitte
Mary, fondern wdbrend der WMonate Oftober und November die Fifcherei ver-
boten fein foll. Diefe Beftimmung ift dburcd) die Gefegfammlung jur dffent-
lichen Senntmiff zu bringen.

Gansdfouci, den 5. Juli 1847.
Friedrid Wilhelm.

An
bie Staatdminifter von Bobdbelfdwingh und Graf ju Stolberg.
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	(Nr. 2876.)  Allerhöchste Kabinetsorder vom 5. Juli 1847.,  das Verbot der Fischerei in den Gewässern der Rheinprovinz auf dem linken Rheinufer, in welchen die Forelle die vorherrschende Fischgattung ist, in den Monaten Oktober und November betreffend.

